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aktuell 
Dürnkrut & Waidendorf - für unsere Gemeinde 

Ausgabe 1/2019 

NEUE HOMEPAGE: 

Im neuen Layout erstrahlt nun auch 
unsere SPÖ Homepage der Ortspartei. 
Sie ist bedienungsfreundlicher für die 
Besucherinnen und Besucher aber auch 
für uns als Redaktionsteam.  
 
Die Homepage ist seit 19. Februar onli-
ne und wird sie regelmäßig über unsere 
Aktivitäten und Veranstaltungen sowie 
der Arbeit der Bezirk-, Landes– und 
Bundespartei informieren und am lau-
fenden halten.  
 
www.duernkrut-spoe.at 

VALENTINSAKTION: 

Am 14. Februar überbrachte eine 
Gruppe rund um Parteivorsitzenden 
und Bürgermeister Herbert Bauch vor 
der Billa Filiale einen kleinen Blumen-
gruß an die Kundinnen. 
 
Unser Parteivorsitzender ließ es sich 
nicht nehmen, auch die Betriebe der 
Gemeinde mit einer roten Nelke zu 
besuchen. 
 
  
 
Mehr dazu auf Seite 3! 

EU-WAHL: 

Mit dem 26. Mai wählt Europa ihre 
Vertreterinnen und Vertreter ins Euro-
päische Parlament.  
 
Mehr über den Spitzenkandidaten, 
Günther Sidl, der SPÖ Niederösterreich 
zur EU-Wahl 2019, seine Ziele und The-
men sowie das gemeinsame Interview 
mit Landesparteivorsitzenden Franz 
Schnabl auf der nächsten Seite. 
 
 
 
 

WIR WÜNSCHEN 

FROHE OSTERN 
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SPÖ TANZTE AM GEMEINDEBALL 

Der 3. Gemeindeball ging am 16. Februar in der Bernsteinhal-
le Dürnkrut über die Bühne. Rund 160 Besucherinnen und 
Besucher kamen der Einladung der Marktgemeinde Dürnkrut 
durch Bürgermeister Herbert Bauch nach und erlebten einen 
wunderschönen Abend.  
 
Die Musikband Puls 3 sorgte für abwechslungsreiche Musik. 
Für die ausgezeichnete Bewirtung sorgte das Team der Cafe 
Bohne und des Weinguts Gerald Kridlo. Der Tennisclub Dürn-
krut mit ihrer „MIXED IT-BAR“ - bestens platziert Nahe der 
Tanzfläche - versorgte die Gäste mit kalten Longdrinks und 
Shots. 
 
Bürgermeister Bauch konnte als Ehrengast Nationalrat Ru-
dolf Plessl aufs herzlichste begrüßen. 

NACH-VORN-TOUR 2019 

Mit roten Nelken bestückt waren Bürgermeister Herbert 
Bauch, GGR Stefan Istvanek, GR Gerald Kittl sowie Hermann 
Neumeier, Ludwig Huber und Gerald Krottendorfer (die bei-
den letzten sind nicht am Bild) am Valentinstag in unserer 
Gemeinde unterwegs.  

VALENTINSGRÜSSE 

Am 15. Jänner fand im Veranstaltungssaal der Arbeiterkam-
mer Gänserndorf die „NACH-VORN-TOUR“ der SPÖ-NÖ statt. 
Neben der 3. Landtagspräsidentin Mag. Karin Renner und 
Nationalrat Rudolf Plessl  waren auch EU-Kandidatin Patrica 
Katsulis, GVV-Präsident Bgm. Rupert Dvorak und Landespar-
teivorsitzender Franz Schnabl als Ehrengäste mit dabei. Es 
ging um die zentralen Themen AK-Wahl, EU-Wahl, die SPÖ-
NÖ-Statuten, den GVV und die Landespolitik. Neben zahlrei-
chen sehr interessanten Gesprächen mit den Bürgermeis-
tern, Vizebürgermeistern, Parteivorsitzenden des Bezirks 
wurden auch viele Schwerpunkte für die kommenden Wah-
len erarbeitet. Mit dabei war auch Bürgermeister Herbert 
Bauch und GGR Stefan Istvanek. 
Wir gratulieren der Bezirkspartei zu diesem produktiven 
und interessanten Workshop. 

KRAPFENAKTION 

Am Faschingsdienstag wurden die Kindergärten, die Volks-
schule sowie die NMS Dürnkrut von Bürgermeister Herbert 
Bauch und GGR Stefan Istvanek mit süßen Krapfen beliefert. 
Anna Winter, Leiterin im Kindergarten Dürnkrut, bedankte 
sich im Namen der Kinder für die Krapfen. 
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PAPA-MONAT FÜR ALLE, NICHT NUR FÜR DEN VIZEKANZLER 

Landesvorsitzender der Kinderfreunde Niederösterreich 
und Nationalrat Andreas Kollross fordert einen Rechtsan-
spruch auf einen Papa-Monat, auch in der Privatwirt-
schaft. Zwar freut sich Kollross, dass Vizekanzler Strache 
nach der Geburt seines Sohnes angekündigt hat, einen 
Papa-Monat nehmen zu wollen, jedoch gibt es "einen 
großen Kritikpunkt und eine himmelschreiende Schiefla-
ge". Kollross, der auch Vorsitzender der Kinderfreunde 
Niederösterreich ist, stößt sich daran, dass dieser Papa-
Monat für Menschen in der Privatwirtschaft nicht gilt. 
Hier gibt es nach wie vor keinen Rechtsanspruch auf ei-
nen Papa-Monat. 
 
„Es ist ein Schlag ins Gesicht für jeden berufstätigen Va-
ter, für die 'kleinen Leute', für die seitens der FPÖ angeb-
lich Politik gemacht wird, dass Strache sich hier Privile-
gien gönnt, die er anderen nicht zugesteht“, kritisiert der Abgeordnete und schließt sich der Forderung 
der SPÖ-Frauen und des ÖGB nach einem Rechtsanspruch auf einen Papa-Monat für alle Väter an.  
 
„Es waren die Kinderfreunde, die diese Forderung vor Jahren in die öffentliche Debatte eingebracht ha-
ben. Wir und ich persönlich helfen dem Vizekanzler gerne bei der Umsetzung, denn ansonsten bleibt hier 
übrig, dass Strache als Privilegienritter agiert“, so Kollross. Er sieht die Regierung gefordert: „Wenn Stra-
che vom Papa-Monat überzeugt ist, muss er nur mehr seine KollegInnen in der Bundesregierung überzeu-
gen!“ Es sei höchst an der Zeit, die Forderung gesetzlich umzusetzen, so Kollross und er fragt die Sozialmi-
nisterin abschließend: „Wann dürfen wir mit der Gesetzesvorlage für einen Papa-Monat für alle Väter 
rechnen, damit nicht nur Strache ein solches Privileg erhält?“ 

KINDERFASCHING 2019 

Am 19. Jänner organisierten die Kinderfreunde 
Ortsgruppe Dürnkrut/Waidendorf den bereits tra-
ditionellen Kindermaskenball in der der Bernstein-
halle. Durch das rund dreistündige Programm führ-
ten Animateure der Kinderfreunde Niederöster-
reich.  
 
Rund 100 Kinder gingen mit den  beiden Animateu-
ren auf Abenteuerreise um den „Schatz der Pira-
tenprinzessin“ zu finden. Viele bunte und einfalls-
reiche Kostüme waren in der Bernsteinhalle zu se-
hen. Im Anschluss an das Programm wurde noch 
eine Tombola durchgeführt.  

 
Den Haupttreffer, einen Gutschein im Wert von 300 €, blieb heuer bei einer Gewinnerin aus Dürnkrut. Mit 
den Gemeinderäten Birgit und Wilhelm Kaspar mischten sich auch einige Ehrengäste unter die Anwesen-
den. Danke an alle Eltern und Kinder - Ihr habt diesen Tag zu einem wunderbaren Fest gemacht. 


